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Dritte ordentliche Generalsynode
Berlin 12 November Der gestrigen zweiten Sitzung

welche der Präses Fürst zu Stolberg Wernigerode um
1 /t Uhr eröffnete ging ein feierlicher Synodalgottesdienst
im Dom voraus dem der Kaiser und die Kaiserin bei
wohnten Der Präses unterbreitet der Synode den
Wortlaut einer von sämmtlichen Mitgliedern zu unter
zeichnenden Adresse an den Kaiser welche folgenden Wort
laut ha

Allerdurchlauchtigster Großmächtigster Kaiser und König
Allergnädigster Kaiser König und Herr

Eurer kaiserlichen und königlichen Majestät naht die
Vertretung der evangelischen Landeskirche bei dem Zu
sammentritt ihrer dritten ordentlichen Generalsynode zum
ersten Male nach Allerhöchst Deren Thronbesteigung Es
geschieht in tiefster Ehrfurcht in der freudigsten Zuversicht

zu Gott daß Er Eure Majestät mit seinem heiligen
Geiste erfülle um die evangelische Landeskirche ihrem von
Gott gewiesenem Ziele in Weisheit und Thatkraft ent
gegenführen zu helfen Die Kirche der Resormation ist
gegenwärtig von so großer Gefahr umgeben mit so be
deutenden Aufgaben für unfer Volksleben betraut daß
nur die volle Hingebung aller Kräfte an den Dienst des
Reiches Gottes derselben mächtig zu werden vermag In
dieser ernsten Lage haben Eure Majestät als Träger des
Kirchenregiments die Generalsynode berufen und der evan
gelischen Landeskirche den kräftigsten Schutz huldvollst zu
gesagt Dafür sagen Eurer Majestät wir den allerunter
thänigsten Dank Das evangelische Leben des Volkes
allenthalben neu zu erwecken die Gemeinden zu Brenn
punkten dieses Lebens zu machen den Wegen Gottes in
der Erziehung zur Gotteskindschast Raum zu schaffen die
Kräfte des Glaubens und die Gedanken des Evangeliums
in den sozialen Kämpfen der Zeit zur Geltung zu bringen
und fo die Feinde des Reiches Gottes zu überwinden das
ist das Ziel welches die Kirche sich vorhält Sie bedarf
zu seiner Erreichung wie der hingebendsten Arbeit im
Glauben so der Befreiung von den ihre Entwickelung und
Thätigkeit beengenden Schranken Eurer kaiserlichen und
königlichen Majestät Regimenter Kirche in unentwegter
Treue und Ergebenheit dazu zu stärken wird auch der
gegenwärtigen Synode ernstes Bestreben sein Gott er
halte Gott segne Eure kaiserliche und königliche Maj stät
und Eurer Majestät ganzes Haus das ist das Gebet
der dritten ordentlichen Generalsynode der evangelischen
Landeskirche der neun älteren Provinzen

Die Adrresse wird einstimmig genehmigt und die Ver
sammlung beauftragt das Präsidium unter Hinzuziehung
der Schriftführer das Weitere zu veranlassen

Auf der Tagesordnung steht die Mittheilung des
Evangelischen Ober Kirchenraths über die kirchlichen
Fonds und die im Staatshaushaltsetat für kirchliche
Zwecke bewilligten Mittel Danach sind zu Bcsolzung n
der Mitglieder und Beamten des Evangelischen Ober
Kirchenraihs und dkr Konsistorien der älteren Provinzen
sowie zur Bestreitung der Amtsb dürfnisse an Mitteln
ausgesetzt 944 673 Mk An Besoldungszuschüsseu stehen
tm Etat 1106 600 Mk an evangelische Geistliche und
Ktrchenbeamte stehen als Zulagen Gehaltserhöhungen
Unterstützungen für Geistliche c 3 088304 Mk tm Etat
Alles in Allem beziffern sich die aus Staatsfonds für
Zwecke der evangelischen Landeskirche der älteren preußi
schen Provinzen fließenden Mittel auf 6160603 Mark

Die Synode nimmt von diesen Mittheilungen Kenntniß
Vom Syn Dr Warnack und Gen liegt der Antrag
vor zu beschließen daß in jeder Diät derselben ein
selbstständiger Mijsionsbericht aus ihre Tagesordnung ge
setzt werde welcher sowohl über den Stsnd des Misstons
lebens innerhalb der durch sie vertretenen preußischen
Provinzen bestehenden aussendenden Misstonsgesellschaften

eine orientirend Uebersicht giebt An der Debatte über
diesen Gegenstand betheiligten sich unter lebhafter Aner
kennung der Thätigkeit der Misstonsgesellschafien und Be
tonung der Wichtigkeit der evangelischen Mission die Syn
Holzheuer Erdmann Graf Schwerin Stöcker v Bodel
schwingh und Kögel Staßsurt Präs Barkhausen gab die
Erklärung ab daß der Evangelische Oberkirchenrath dem
Antrage in jeder Beziehung sympathisch gegenüberstehe
Der Oberkirchenrath erkenne die Wchl qkeit die äußere und
innere Mission Wetter zu pflegen Der Oberkirchenrath
stehe mit beiden Arten der Mssionsthätigkeit auch tm Zu
sammenhange freilich nicht in bureaukratischer Form
sondern als Theünehmer um das Werk zu fördern In
diesem Sinne Habs der Oberkirchenrath auch schon mehr
fach bekundet daß er den Mtssionsgesellschasten nach Mög
lichkeit helfen wolle damit sie nach innen und nach außen
ihre Zwecke mit Kraft und Freudigkeit erfüllen können

Der Antrag Warnack wird angenommen
Die Vorlage des Evangelischen Oberkirchenraths betr

die nachträgliche Genehmigung einer Aenderung des
Kirchengebets bezüglich der Fürbitte für die Kaiserliche
Marke wird ohne Debatte angenommen

Auf Antrag des evangelischen Oberkirchenraths beschließt
die Versammlung sodann Dem Allerhöchsten Erlasse vom
7 März 1837 betreffend die Theilung des Provinzial
synodalverbandes für Ost und Westpreußen und die in
Folge dessen erforderlichen Abänderungen der General
synodalordnung vom 20 Januar 1876 und der Kirchen
gemeinde und Synodalordnung vom 10 September 1873
nachträglich die Genehmigung zu ertheilen Damit ist
die Tagesordnung erledigt Nächste Sitzung Donner
Mg 12 Uhr

Ein Psychologe über die Vagabundage
Die Aerzte führen einen Eroberungskrieg gegen die

Juristen und zuweilen auch gegen die Theologen Vieles
was früher als Sünde oder Laster oder Verbrechen auf
gefaßt und demgemäß behandelt wurde das heißt jetzt
Krankheit oder krankhafte Anlage und die ehemaligen
Sünder wandern jetzt als Patienten in den Anstalten in
denen Aerzte regieren Das ist ein großer Fortschritt
Niemand sehnt sich in die gute alte Zeit zurück wo man
Hexen verbrannte Jrrsinnige peitscht und Nervenkranke ins
Zuchthaus sperrte Fraglich und für uns noch unverkenn
bar ist ob dieser medizinische Eroberungskrieg noch weiter
gehen und noch weiter erfolgreich lein wird

Daß die Aerzte roch weitere Angriffe auf das Gebiet
der andern Fakultäten machen beweist ein Vortrag den
Professor Dr Benedikt in einem Wiener Vereine über die
Landstreicherei also ein bisher den Aerzten fernliegendes
Thema gehalten hat Er sagte u A Die Vagabundage
sei eine erworbene oder eine angeborene Aus der er
worbenen Vagabundage seien vor allem zwei Gruppen aus
zuscheiden die erste enthalte Rekonvaleszenten die vor
zeitig aus den Spitälern entlassen werden und arbeits
unfähig sind Wetter chronisch siche Kranke altersschwache
Individuen und intellektuell schwach begabte Leute Eine
zweite Gruppe enthalte Menschen die durch allgemeine
oder individuelle ökonomischen Krisen in die tiefsten Grade
des Elends gerathen sind Diese accidentellen Vagabunden
dürften nicht wie dies bis jetzt geschehe unter das Straf
gesetz fallen ihnen gegenüber habe die Gesellschaft die
Pflicht der Hilfeleistung durch Rekonvaleszenten Stechen
und Verlorgungshäuser oder durch vorübergehende Unter
stützung und Sorge für Arbeit Als Individuen mit er
worbener Vagabundage bezeichnete ferner Professor Bene
dikt Erwachsene und Kinder die von Natur aus nicht
mit psychologischen Merkmalen der Vagabundage behaftet
die aber durch vernachlässigte Erziehung durch Verführung
widrige Verhältnisse c zu V gabunden geworden sind und
in dieser Eigenschaft vielleicht noch lasterhafte Gewohn
heiten z B Trunksucht sich angeeignet haben Die er
wachsenen Individuen können durch zweckmäßige AnHaltung
zur Arbeit noch vielfach gerettet werden weniger erfolg
reich sei der Versuch bet den kindlichen Vagabunden die
sich meistens aus den moralisch verwahrlosten Kindern
rekrutiren Besonders aus den Beobachtungen im kind
lichen Alter ersehe man daß viele Vagabunven von der
Natur dazu ausersehen scheinen indem sie die psycholo
gischen Merkmale des Vagabundenthums schon in der un

befangenen Kindheit zeigen
Zum Schutze der Gesellschaft gegen die unverbesserlichen

Vagabund n schlug der Vortragende aus dem vorjährigen
Antwerpcner Kongresse für Rettungswesen Folgendes vor

Die durch richterlichen Spruch als rückfällige Vagabunden
erkannten Individuen haben für unbestimmte Zeit unter
der Vormundschaft der Gesellschaft zu bleiben und diese
soll das Recht haben die bedingte Freilassung anzuwenden
Diese Resolution habe Anfangs den Widerstand der sen
timentalen Philanthropen hervorgerufen doch wurde sie
einstimmig angenommen weil es ja keinen andern Schutz
gegen unvcrbesserliche Individuen gebe und diese selbst am
besten fühlen daß sie unter Zwangsverhältnissen viel nor
maler leben und sich glücklicher fühlen als in der Freiheit
die sie nicht vertragen Die zeitweilig bedingte Freilassung
sei aber möglich weil in der Psychologie der Vagabunden
das Phänomen der Periodizität sich vorfinde so daß solche
Individuen zeitweilig in die Gesellschaft zurückkehren können
doch sei es nothwendig sie ohne wettere Formalitäten
wieder den Anstalten überliefern zu können wenn sie rück
fällig werden Die psychologischen Elemente der Vaga
bundage seien zunächst angeborene oder erworbene Arbeits
scheu die vorzugsweise auf Neurasthenie des Willens be
ruhe so daß diese Individuen unfähig sind aus eignem
Entschlüsse zu arbeiten während sie unter dem Zwange
in der großen Mehrzahl arbeiten können Ein zweites
Element sei der Leichtsinn der die Spezialität des vaga
bundirenden Lumpen hervorrufe Ein drittes Moment
fet die Claustwphobie oder Engenangst vermöge welcher
Individuen wie ganze Völkerstämme unfähig seien in eng
geschlossenen Räumen sich aufzuhalten und seßhaft zu
werden Als ein weiteres wichtiges Element bezeichnete
der Vortragende eine gewisse psychische Unruhe welche die
Leute verhindere in gegebenen festen Verhältnissen auszu
harren und ihre Karriere auf der Grundlage vorausge
gangener Thätigkeit weiterzubauen Als besonders wichtig
hob Professor Benedikt die Beziehungen der Vagabundage
zur Kriminalität hervor Es gebe Vagabunden die wahre
Tugendheroen seien da sie bei allem Elend bei aller Noth
Verzweiflung und Verbitterung doch nie sich zu eigent
lichen Vergehen verführen lassen Andererseits aber machte
der Vortragende darauf aufmerksam daß die Vagabunden
sehr häufig Tendenzvergehen und Tendenzverbrechen be
gehen nur um eingesperrt zu werden Es sei charakteri
stisch daß solche Gesetzesverlchungen gewöhnlich in Gegen

wart des Publikums und der Polizei begangen werden
Manchmal begehen gut veranlagte Verbrecher aus Ver
zweiflung und Erbitterung selbst schwere Verbrechen und
seien im Stande die Beweggründe ihrer That derart dar
zustellen daß sie die schwersten Strafen selbst die Todes
strafe zu erleiden haben

Schließlich erörterte Professor Benedikt noch die Be
ziehungen der Vagabundage zu den eigentlichen Geistes
störungen Er erzählte außerordentlichen Eindruck habe
auf ihn ein Besuch in Merksplatz gemacht wo 4000 bel
gische Vagabunden kolonisirt sind Der belgische Minister
durchschritt das Gebäude in Begleitung des Prof Bene

dikt und dieser war in der Lage aus der Masse Re
präsentanten aller einzelnen Gruppen herauszufinden einen
Schwachsinnigen einen chronisch Siechen einen Lumpen
einen gefährlichen wie einen einfachen Verunglückten und
deren Vorgeschichte in einer Weise zu entwickeln die dm
Thatsachen vollkommen entsprach Professor Benedikt be
merkte diese Demonstration sä ooulos habe bewiesen wie
klärend auf die Verhältnisse und wie wirksam zum Zweck
der Abwehr die naturwissenschaftliche Form derpsychologischen
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Städtische Kommissionen
Bau Kommisfion

Sitzung am Freitag den 13 November cr Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurathes Lo Hausen

Tagesordnung1 Bewilligung von Mitteln für Erdarbeiten auf dem Schlacht
hofsterrain

2 Aenderung der Höhenlage für die Schlosserstraße und die
Straße L im südlichen Bebauungspläne

3 Kostenbewilligung zur Einrichtung einiger Zimmer im
Waagegebäude zu Zwecken des Gewerbegerichtes

4 Herstellung einer Einfriedigung des Gasanstaltsgrundstückes
in der Krausenstraße

3 Kanaliflrung des östlichen Bebauungsplanes
6 Aenderung der Z 3 7 10 11 und 12 der Straßenausbau

bedingungen

Zur Stadtverordneten Wahl Zu einer öffentlichen Be
sprechung der Stadtverordnetenwahlen zur 2 Abtheilung war
auf gestern Abend von einer Anzahl Herren s Inserat in
unserer gestrigen Nummer eine Versammlung nach den Kaiser
sälen einberufen worden zu welcher etwa 60 Wähler erschienen
waren Zum Vorsitzenden wurde Herr Pros Dr Ditten
berger gewählt welcher mittheilte daß für die Herren Demuth
Lwowsky Pfaul Pfeffer und Schulze welche turnusgemäß aus
dem Stadtverordnetenkollegium ausscheiden ferner für Herrn
St V Knoch der fein Mandat wegen Zeitmangels niederzu
legen wünscht sowie für die von hier verziehenden Herren
St V Bonstedt Harnack und Venediger Neu bezw Wieder
wahlen vorzunehmen seien Namens der Einderuier empfahl
der Borsitzende welcher sich im EinVerständniß mit der Ver
sammlung an der Debatte betheiligie die Wiederwahl der
Herren Demuth Lwowsky Pfaul Pfeffer und Schulze sowie
als Kandidaten für die Neuwahl die Herren Prof vi Kohl
schütter Buchhändler Niemeyer und Fleischermeister Brömme
Eine lebhaftere Diskussion entspann sich betreffs der Herren
Lwowsky und Pfeffer welche wie mitgetheilt wurde auch von
den Wählern der ersten Abtheilung als Kandidaten aufgestellt
werden sollen Namens der Einbernser wies dagegen der Bor
sitzende darauf hin daß man entschieden an der Wiederwahl
der Genannten in der zweiten Abtheilung festhalten müsse um
nicht den Schein zu erwecken als ob ihr Verbleiben im Stadt
verordnetenkollegium den Mäklern der zweiten Abtheilung
gleichgüliig fei Beider Thätigkeit sei hochzuschätzen Seitens
sechs anwesender Vertreter der Fleischertnnung wurde sehr
lebhaft für die Kandidatur des Obermeisters Brömme plaidirt
während aus der Versammlung heraus noch die Herren Fabri
kant Brinkmann Brauereibesitzer Freyberg Fleischermeister
Koegel und Kaufmann Richter in Vorschlag gebracht wurden
Betreffs der Herren Demuth Pfaul und Schulze Wiederwahl
sowie Kohlschütter Neuwahl war sich die Versammlung ohne Wei
teres einig und wurde deren Kandidatur debattelos einstimmig ge
nehmigt während hinsichtlich der Herren Brinkmann Brömme
Freyberg Koegel Niemeyer und Richter zur Wahl Per Stimm
zettel geschritten wurde Es erhielten dabei Stimmen Herr
Fabrikant Brinkmann 36 Herr Fleischermeister Brömme 35
Herr St V Pfeffer 34 Herr Brauereibesitzer Freyberg 33
Herr Lwowsky 32 Herr Kaufmann Richter 30 Herr Buch
händler N emeyer 2 Herr Fleischermeister Koegel 17 auk
Herrn Rektor Dtethlein nicht vorgeschlagen entfielen 15 Stimmen
6 Stimmen waren zersplittert ein Zettel unbeschrieben einer
ungültig weil mit 6 Stimmen beschrieben Die Kandidatur
für die zweite Abtheilung erhalten somit außer den obenge
nannten Herren Demuth Kohlschütter Pfaul und Schulze die
Herren Brinkmann Brömme Freyberg Lwowsky und Pfeffer

In der Sitzung des Komitees der kommunalen Vereine
zur Vorbereitung der Stadtverordnetenwahlen wurden bekannt
lich zu Kandidaten für die zweite Abtheilung gewählt die Herren
Brinkmann Freyberg Brömme oder Koegel Demuth Dieth
lein Hünicke Kohlschütter Pfaul und Schulze während die
Herren Lwowsky und Pfeffer als Kandidaten für die erste Ab
theilung in Aussicht genommen wurden

Morgen Freitag Abends 8 Uhr findet die bereits
angekündigte Versammlung der Vertrauensmänner
für Jnvaliditäts und Altersversorgung im
Hotel zur Stadt Berlin statt
D Im II kommunalen Berein hielt am Mittwoch

Herr Dr Kutznitzki einen Vortrag in welchem er die
Grundzüge des neuen Steuergesetzcs nochmals eingehend
erörterte Vom Vorsitzenden würde dem Redner der Dank

der Versammlung für seinen Bortrag votirt Als
Kandidaten für die Stadtverordnetenwnhlen wurde für
die 3 Abtheilung Herr Apelt für die 2 Abtheilung
Herr Otto aufgestellt

2 Verein für Erdkunde In der gestern Abend
stattgehabten Sitzung hielt nachdem Herr Profossor
vi Kirchhofs einige geschäftliche Mittheilungen gemacht
Herr Herm Steckn er einen Vortrag über seinen
Aufenthalt in Aegypten und Nubien Zuerst schilderte
der Redner Kairo mit feinen europäischen meist in sran
zösischem Styl aufgeführten Bauten Im arabischem
Viertel sind die Straßen meist sehr eng und schmutzig
und nicht selten sieht man Häuser die in Folge von
Regengüssen ganz oder theilweise eingestürzt sind Da
der Schmutz nie entfernt wird so wird derselbe zu einer
Brutstätte von Ungeziefer aller Art und die Ursache und
der Förderer der so häufig vorkommenden Augenkrank
heiten Sehr interessant schilderte der Redner die Fahrt
auf dem Nil nach Oberägypten Der ca 6 800 Mtr
breite Strom macht den Eindruck eines Binnensees und
die allgemein herrschende Ruhe wirkt geradezu imposant
Einen traurigen Eindruck machen die armseligen Fellah
dörfer In Luksor herrscht fast das gesellschaftliche



Leben wie in Kairo Wetter ging Redner auf das an
der Grenze gelegene Assuan sowie auf Land und Leute
in Oberägypten und Nubien auf Gebirge Wüste c ein
Dem Redner wurde lebhafter Beifall für feinen durch
Abbildungen illustrtrten Vortrag gespendet

D Verein für Gesundheitspflege nnd arzueilose
Heilweise Gestern Abend hielt Herr Lehrer Kirsten
Weißensels einen Vortrag über das Thema Was ist
gegen den besorgnißerregenden Niedergang des Bolksge
fundhettSzustandes zu thun und empfahl in Beantwor
tung dieler Frage die Naturheilmethode von der man
sich im Laufe der Jahrhunderte immer mehr entfernt
habe Luft Licht Wasser und Bewegung feien die besten
Heilmittel für unsere Generation Zm Uebrigen wurde
mitgetheilt daß am Montag im Prinz Carl Herr
Dr ivsä Böhm aus Dresden über Erkrankungen des
Magens sprechen wird

Hallescher Eisklub In der gestern Abend unter
Vorsitz des Herrn Prof Dr Lindner stattgehabten
Generalversammlung gelangte zunächst der Jahresbericht
pro 1890/91 zur Verlesung nach welchem die Einnahmen
7015 die Ausgaben 6494 Mk betragen sodaß ein
Plus von 521 Mk und ein Vereinsvermögen von in
Summa 2691 Mk zu verzeichnen ist Der letzte Win
ter während dessen an 70 Tagen gelaufen werden konnte
ist als ein günstiger zu bezeichnen Die Rechnung wurde
geprüft und dem Rechnungsführer Decharge ertheilt Der
Pachtvertrag mit Herrn Köker wurde um zwei Jahre
verlängert und schließlich zur Neu bezw Wiederwahl
des Vorstandes geschritten

Stadttheater Die Aufführung von Rich Wagner s
Die Meistersinger von Nürnberg morgen Freitag

Abend mit Herrn Kammersänger Max Alvary als Wal
ther Stolzing und Herrn Kammersänger Otto Schel
per als Hans Sachs beginnt bereits um 7 Uhr und er
geht seitens der Leitung des Stadttheaters die höfliche
Bitte an die Besucher durch zeitiges Erscheinen möglichst
jede Störung wie solche leider in neuerer Zeit durch Za
Ipätkommen häufig verursacht worden ist zu vermeiden

Die gestriceAufführungdes Lohengrin fand vor voll
ständig ausverkauftem Hause statt Der Besuch war auch
von außerhalb wiederum sehr lebhaft und hatte sich zahl
reiches Publikum aus Leipzig Naumburg Weißenfels
Merseburg Aschersleben u s w eingefunden Da das
Haus bereits vor Beginn der Vorstellung ausverkauft
war so konnten leider viele Nachfragen nicht mehr be
rücksichtigt werden Am Sonntag Abend beginnt der von
seinem vorjährigen Gastspiele hier bei uns noch in glän
zendem Andenken stehende gefeierte Komiker Herr Felix
Schweighofer sein auf mehrere Abende berechnetes Gast
spiel Herr Felix Schweighofer spielt am Sonntag
Abend als erste Gastrolle den Kraller Hias in dem
Volksstück s Nullerl eine Leistung welche bet unserem
Publikum bereits vortheilhaft accreditirt ist Um viel
seitigen Wünschen gerecht zu werden findet am Sonntag
Nachmittag als Fremdenvorstellung bet halben Preisen
auch einmal eine Opern Aufführung statt und zwar geht
Mozart s unsterbliches Meisterwerk Don Juan in der
bishecigen Besetzung Herr Kromer in der Titelrolle in
Scene

Im Walhallatheater geht der gegenwärtige Spiel
plan mit dieser Woche zu Ende Die Lars Larsen
Truppe sind außerordentlich tüchtige Akrobaten die
Schwestern Emmy und Aunte exzellente Gymnastiker
innen am dreifachen Reck such die anderen Künstler
leisten zum größten Theile Hervorragendes so daß der
Besuch der Walhalla nach wie vor aufs Beste empfohlen
werden kann

Riugkämpfe im Coueordiatheater Bei dem
gestern Abend stattgehabten Ringkampf zwischen Carl Abs
und Pedzy wurde Letzterer nach etwa 3 Minuten regel
recht besiegt Der Kesselschmied Fischer welcher sich zum
Kampf mit Leroy erboten hatte war nicht erschienen und
rangen deshalb nur die ersteren Beiden Heute findet ein
Ringkampf statt zwischen Abs und dem 18 /z Jährigen
aus Freiburg Eberle wenn wir nicht irren welcher am
Montag Massen besiegte während morgen Freitag wie
wir hören Abs abermals mit Leroy ringen wird Jeden
falls darf man auf den Ausgang dieses Kampfes mit
Recht gespannt sein Am Sonntag tritt Abs zum letzten
Male auf und werden damit auch die Ringkämpfe vor
aussichtlich zu Ende gehen

Das Grundstück alter Dessauer an der großen
Ulrichstraße welches wie wir bereits berichteten von
Herrn Kaufmann Lauenroth käuflich erworben worden ist
ist nunmehr niedergelegt uns soll demnächst mit den Aus
schachtungsarbeiten zu dem beabsichtigten Pracht Neubau
begonnen werden Dem Vernehmen nach soll in demsel
ben u A auch ein Cafö eingerichtet werden

Unfall Der in der Zuckerwaarenfabrik von B
Most hier beschäftigte Gehülfe K gerieth gestern Vor
mittag beim Reinigen der Walzen der Pfefferkuchenmühle
mit der linken Hand zwischen dieselben und wurden ihm
infolge dessen die Finger schwer verletzt

das Wort indem er nach einer Begrüßung der Erschienenen
im Anschluß an die Legende vom Bischof Martinus den Ge
danken durchführte daß Luther auch für unsere Zeit als
Kriegs und Friedensmann seine Geltung habe Herr Professor
D Loofs Halle hielt die Festrede Er hatte sich das
Thema Was machte Luther zum Mann des Volks und was
soll und kann ihm noch heute die Herzen des Volkes gewinnen
gewählt Es ist unmöglich von diesem hoch bedeutsame Bor
trage der mit glühender Äeredtsamkeit die Herzen packte in
kurzen Worten ein zutreffendes Bild zn geben Die verrotteten
Zustände vor Luther der Druck von Rom der Geiz der Geist
lichkeit der Unwille des Volkes über die römische Art fand
in Luthers erstem Auftreten einen mächtigen Ausdruck und
schon seine Opposition gegen Rom allein hätte ihm die Herzen
des Volkes gewinnen müssen Aber Luther war mehr als ein
Mana der Oppssition er war der Erste der deutsch zum
Volke redete und in seinem Worte eine ganze Persönlichkeit
gab svine Liebe zu dem zerrissenen deutschen Vaterlande und
Volke spricht aus allen seinen Schriften Er bringt das alle
aber damals unbekannte Evangelium vertritt es mit Helden
muth überall und vor allen Ständen und selbst da wo er
nach den Begriffen unserer heutigen Zeit zu derb gewesen ist
hört man sein volles reiches Herz schlagen Beläge aus
Luthers Schriften illustrirten die einzelnen Punkte und als der
Redner unter anhaltendem Beifall schloß durfte er sich sagen
daß auch hier in Magdeburg die Herzen dem großen Refor
mator gehören Herr L c Dr Riemann forderte iu einer
Ansprache über Luther in Rom in der er ein fesselndes Bild
von Luthers erschütternden Erfahrungen gelegentlich seines
Aufenthalts in der ewigen Stadt gab die Anwesenden auk
für den Bau einer Lutherkirche zu steuern Sein Appel war
erfolgreich es flössen an freiwilligen Gaben etwa 150 Mark
dem Lutherkirchenfonds zu Auch die Aufforderung dks Vor
sitzenden an die Anwesenden dem Bunde beizutreten war er
folgreich Zum Schluß dankte der Vorsitzende dem unter
Leitung des Herrn Organisten Bischof stehenden Eissnbahnbe
awten Gesangverein der in freundlichster Weise den Festabend
mit wundervollen Männerchören ausgestattet hatte Mit einem
Auf Wiedersehen zum 13 Februar dem Todestage Luthers

wurde die erhebende sehr zahlreich besuchte Versammlung ge
schlossen

Eilenburg 11 November Zum Geburtstag des großen
Reformators hielt gestern Abend in einer Versammlung des

Evangelischen Bundes Diakonus Köthe einen Vortrag über
das Thema Die Zeichen der Zeit und der Geist Luthers
Als schlimme Zeichen unserer Zeit wurden u A Ge dwch
Genußsucht Vergnügungssucht Voterlandslosigkeit Sittenlosig
keit Sozialismus genannt und Besserung der Zustände nur
durch einen Geist des Glaubens der Freiheit der Liebe und
Hoffnung wie er in Luther gelebt erwartet

Nordhausen 10 November Der hiesige Männer
bildungsverein hielt gestern Abend im Gasthause Zur
Hoffnung eine Lutherfeier ab in welcher Lehrer Karl
Meyer einen Vortrug über die Einführung der Reformation
in Nordhausen und Luthers Beziehungen zu Nordhausen hielt
Sodann führte der Vortragende mittelst des Sciopticons das
Leben Luthers in 60 Bildern nach Schwerdtgebnrt Lucas
Kranach Thumann und Anderer vor und erklärte diese Bilder
Lithograph Gaßmann leitete die Feier durch einen Prolog ein
und schloß sie mit dem Vortrag einer Scene des Herrigschen
Lutherspiels welche Luthers Feier seines Geburtstages in
Nordhaulen behandelt

Sondershausen 10 Novbr Der Herzog von Sachsen
Alteuburg ist heute früh mit dem 7 Uhr Zuge wieder ab
gereist um über Erfurt nach Altenburg zurückzukehren Der
Fürst geleitete seinen hohen Gast zum Bahnhöfe und fuhr mit
demselben Zuge zur Abhaltung einer Jagd nach Greußen
Gestern rat zu Ehren des Herzogs auch eine größere Hoftafel
stattgefunden wie nach Beendigung der heutigen Jagd ein
Jagddiner auf dem Schlöffe abgehalten wurde zu welchem au
ßer den hiesigen Jagdgästen die Herren Generalmajore v Oidt
mann und Rössel mit mehreren anderen Offizieren aus Erfurt
sowie der Herr Oberpostdirektor Ritzler mit Einladungen beehrt
wurden

Bernburg 1L November Der hiesige im Herbste des
Jahres 1866 gegründete deutsche Militärverein der älteste
von allen gleichartigen Bereinen Anhalts beging gestern die
Feier seines 25jährigen Bestehens Die Herzogin Wittwe von
Anhalt Bernburg hatte in der Perlon des Kammerhern von
Rechenberg aus Ballenstedt einen Vertreter entsendet Im
Festzuge zählte man gegen 600 Kameraden 22 auswärtige Vev
eine 17 Fahnen und 7 Musikkorps

Wissenschaft Kunst und Literatur
s Halle 12 Novbr Die beiden letzten Opernvorstellungen

Tannhäuser und Lohengrin brachten uns einen Gast dem ein
großer Ruf vorausging Herr Max Alvary der Sohn eines
unserer bedeutendsten Maler gilt gegenwärtig als hervorra
gender Vertreter der Wagner schen Rollen und in manchen
Städten hat er solche Begeisterung erweckt daß man ihn über
alle anderen Sänger stellt Letzteres darf man wohl als Ueber
treibung bezeichnen wenn man auch gern anerkennt daß Herr
Alvary ein Künstler von äußerst glücklicher Veranlagung ist
begabt mit einer gesunden schönen Stimme Auch seine Schulung
ist eine vorzügliche und unterstützt durch eine interessante Er
scheinung verkörpert er die Gestalten Richard Wagners in
lebendiger fesselnder Wei e Der Formensinn mag sich ihm
schon im Vaterhause erschlossen haben wo er in einer Welt des
Schönen aufwuchs doch zeigt seine Auffassung und Darstellung
daß er selbst der künstlerischen Empfindung ein volles Maß
erhalten In der künstleri chen Persönlichkeit des Herrn Alvary
ruht eine eminente schauspielerische Begabung welche bei ihrer
vortrefflichen Ausbildung mitunter seiner Thätigkeit als Sänger
gefährlich wird Seine Stimme besitzt einen hellen echten
Tenorklang mit ihrer Kraft und Frische zeigt sie sich den großen
Aufgaben vollauf gewachsen und ihre Biegsamkeit ihre dynami
schen Wechselungen beweisen wie der Sänger in jeder Lage die
volle Herrschaft über sie ausübt Der Ansatz ist fehlerfrei doch
giebt sich die Tonbildung manchmal zu hell zu breit wodurch
dem Wohllaut Abbruch gethan wird Die Diphtongen spricht
der Sänger zu gedrückt zu wenig voll aus und sein weiches
K gostbar gund gam stört in empfindlicher Weise Sein
Lohengrin hat auf uns einen tiefer gehenden Eindruck als sein
Tannhäuser gemacht Er war frei von dem theatralischen Wesen
welches dem mittelalterlichen Sänger anhaftete und auch in
der Gefühlsäußerung inniger ergreifender Wie wunderbar
sang er das Duett mit Ella wie wirkungsvoll stand dieser
Lohengrin der Anklage vor dem Dome gegenüber bei allem durch
Sinnlichkeit belebten Spiel die künstlerische Keuschheit in den lei
denschaftlichsten Scenen keine Ueberlchreitung der Grenze des
Schönen Wie herrlich gab sich Stimme und Gesang bei den
Stellen Fühl ich zu Dir in der Erzählung vom Gral und
bei Kommt er dann heim hier waren Künstler und Kunstleistung
eng verwebt es war eine Verkörperung der dichterischen Gestalten
welche den Zuhörer widerstandslos in ihrem Kreise bannt Auch
als Tannhäuser gab uns Herr Alvary des Vortreiflichen genug
Die Schilderung der Romfahrt im 3 Akt seine Darstellung
nach dem Sängerkampf sein Spiel bei der Verwandlung im
ersten Akt waren Zeugnisse für die künsterische Vollendung deS
Gastes Das Lied Dir Göttin der Liebe sang er im 2 Akt
zu ruhig hier muß der Tannhäuser von einem Sinnesrausch erfaßt
werden und schreibt Wagner ja auch vor in äußerster Ver
zückung

Provinz und Reich
Naumburg Ueber die Restaurirung des Domes

zu Naumburg wird dem Reichsanz geschrieben Die Arbeiten
zum Aufbau des noch fehlenden vierten Thurmes zur Wieder
herstellung des Kreuzganges und der Kapellen am Dome zu
Naumburg zu denen der Kaiser ein in vier Jahresraten zahl
bares Gnadengeschenk bis zum Betrage von 200,000 Mk be
willigt hat werden in allernächster Zeit in Angriff genommen
werden

Magdeburg 11 November Zur Feier des Geburts
tages Dr Martin Luthers hatte gestern Abrnd der hiesige
Zweigverein deS Evangelischen Bundes im großen
Saale der Freundschaft eine Festlichkeit veranstaltet Nach
dem gemeinschaftlichen Gesänge des Liedes Ein feste Burg
F st unser Gott nahm der Vorsitzende Herr Prediger Stroch

In der übrigen Darstellung der Opern hatte sich wenig ge
ändert Herr Bachmann sang seinen Wolfram wieder köstlich
und auch die übrigen Minnesänger füllten ihre Plätze zufrieden
stellend aus Herr Keller sang seinen Landgrafen in uner
kennenswerther Weise Fräul Pleschuer gab uns wieder eine
herrliche Elisabeth nur hatte sie im Gebet 3 Akt stark mit
dem Athem zu kämpfen Fräulein Schäfer gab die Venus
Der Pilgerchor am Schluß des 2 Aktes war zu entfernt die
wunderbare Stelle nach dem Gebet wo Elisabeth allmählich
verschwindet hatte man leider gestrichen Auch dürften die
Herren Sänger einmal die Harfen richtig fassen mit Ausnahme
des Herrn Alvary hielten sie dieselben nach den Accorden im
Orchester alle verkehrt Die Hinterkoulisse im 3 Akt war mit
ihren zwei Burgen unverständlich In der Wiedergabe deS
Lohengrin hatte sich nichts geändert die Striche blieben die
selben und auch das Vorspiel wurde noch zu langsam gespielt
Nur an Stelle von Fräul Pleschuer sang Fräul Reinhardt die
Elsa eine sehr lobenswerthe Leistung welche sich ebenso durch
den Gesang als durch verständnißvolles inniges Spiel aus
zeichnete Die Trompeten aus der Bühne waren diesmal viel
besser doch entbehrte der Chor an manchen Stellen stark der
Reinheit Am Freitag wird Herr Alvary noch den Walter
Stolzing singen und wird diele Vorstellung der Meistersinger

och den anderen Vorzug besitzen daß Herr Schelper der vor
treffliche Leipziger Bariton die Rolle des Hans Sachs über
nommen hat

Der Stein der Weise Das uns zugekommene
neueste 22 Heft dieser interessanten populär wissenschaftlichen
Halbmonatsschrift A Hartlebens Verlag Wien enthält
nachbenannte meist reich illustrirte Abhandlungen Der Vielfach
Typendrucker eine der genialsten Erfindungen unserer Zeit er
läutert durch 24 Figuren Aluminium und Diamanten bemer
kenswerthe Studie über die Möglichkeit reinen Kohlenstoff auf
chemischem Wege herzustellen Einheimische Höhlenbauende
Säugethiere amüsante Plauderei zoologischen Inhaltes 6 Ab
bildungen Die Heilung der Maxie die sogenannte Hängecur
mit einem das Verfahren demonstrirenden großen Vollbilde
Jarbaschi indische Einlegearbeiten Anleitung hierzu und Er
läuterung an der Hand von 11 Abbildungen Die Katakomben
von Palermo mit interessantem Vollbilde Die Spiegelteleskope
ein Vollbild und 8 Textabbildungen sehr instruktive Abhand

lung von einem hervorragenden Fachmanne Anpassung der
Pflanzen an die Temperaturverhältnisse Das Etiolement der
Pflanzen mit einem Bilde ein diesbezügliches pflanzenphysio
logüches Experiment darstellend die Reinkultur der Bakterien
nach Koch s System sehr lesenswerth 2 Abbildungen von Rein

kulturen der Cholerabacillen und der Tuberkelbacillen Experi
mentelle Demonstration des Geisyr Phänomens mit Bild Der
hier skizzirte Inhalt zeigt welch reicher Abwechslung Der
Stein der Weisen sich befleißt und mit welchem Geschick er in
den Variationen seines Programmes das Interesse der Leier
in Spannung zu erhalten versteht

Sterblichkeits Ttatistik
Nach den Veröffent ichunaen des Kaiser Gesundheitsamts

sind in der bis zum 24 Oktober 1891 beendeten 42 resp in
der 41 Woche des Jahres 1891 von je 1000 Bewohnern
auf den Jahresdurchschnitt berechnet gegen die Vorwoche als
gestorben gemeldet in

Woche 42 41 Woche 42 41Altona 24,3 22,2 Kopenhagen 13,115,4
Amsterdam 17,2 Leipzig 17,3 23 5Augsburg 27,3 23 1 Liverpool 23,2 21 2
Berlin 18,0 19,6 London 17,7 16,3Braunschweig 18,3 26,5 Magdeburg 22,3 24,3
Breslau 33,3 29,0 München 26 S 24,1Brüssel 16 3 18,0 Nürnberg 19,61s SBudapest 31,0 28,4 Odessa 26,8 24,5ChriMauia U4,114 1 Parts 19,7 18,ZDresden 18,819,2 St Petersburg 27 0
Edinburg 17 5 14,7 Prag 27 0 24 1Frankfurt a M 15 419,1 Rom 20,714,1Hamburg 23,9 26,4 Stettin 23,8 23,3
Hannover 18,8 22,3 Stockholm 15,912,1
Karlsruhe 12,5 15,3 Straßburg 21,7 12,0
Kassel 13,517,0 Stuttgart 15,217 ZKöln 27,6 28 7 Warschau 26 3 27 5Königsberg 23,0 21,4 Wien 20,218,3

Aus den Meldungen der Berichtswoche sind hervorzuheben
Pocken Prag 4 Warschau 2 Todesfälle Wien 3 Erkran
kungen In Rio de Janeiro sind den Pocken im Juli 233
vom 1 bis 15 August 293 Personen erlegen Seitdem soll die
Pockensterblichkeit daselbst noch in der Zunahme begriffen sein
Flecktyphus Petersburg 2 Erkrankungen Rücksalls
fieber Letersburg 9 Erkrankungen Genickstarre Kopen
hagenhagen 2 Todesfälle Influenza Altona 4 Todes
fälle Kopenhagen 17 Erkrankungen Keuchhusten London
43 Todesfälle Nürnberg 41 Wien 33 Kopenhagen 29 Er
krankungen Mehr als ein Zehntel aller Gestorbenen verstark
an Masern Durchschnitt aller deutschen Berichtsorte für
1373/87 1,26 pCt in Kassel außerdem sind in Berlin 94
Breslau 34 Wien 113 Petersburg 39 Erkrankungen hervorzu
heben Dtphtherteund Croup 1373/87 4,34 pCt in
den deutchen Orten in Bromberg Dresden Duisburg
Freiburg in B Liegnitz Budapest und Krakau aus Berlin
sind 96 aus Wien 92 aus Budapest 71 aus Kopenhagen 83
Erkrankungen gemeldet

Gerichtszeitnng
Essen Ruhr 11 November Der weithin bekannte Berg

arbeitcrführer Johann Margraf hatte in einem Artikel der
Bürgerzeitung für Essen und Umgegend für die er verant

wortlich zeichnet anknüpfend an eine Annonce der Rheinisch
Westfälischen Ztg in welcher um Gaben für einen im Kriege
von 1370/71 schwer verwundeten und nunmehr in Noth ge
rathenen Krieger gebeten wurde ausgeführt daß es skandalös
sei in dieser Weise für einen Mann zu sammeln der sein Blut
für sein Vaterland verspritzt habe Der Staat werfe Millionen
zum Fenster hinaus für Mordwaffen komme aber für die
Folgen nicht auf Während für die Kommandirenden die reich
seien und sich meist den Gefahren zu entziehen wüßten hohe
Dotationen ausgeworfen würden erhalte der arme Soldat nichts
Wegen dieser Ausführungen hatte sich Margraf vor der hie
sigen Strafkammer zu verantworten Der Gerichtshof nahm
an daß der Angeklagte die Behauptungen wider besseres Wissen
gemacht habe um seine Leser absichtlich aufzureizen und zu ver
hetzen und verurthetlte Margraf zu vier Wochen Ge
fängniß

Vermischtes
Berlin 11 November Der Handlungs Gehülfe Ernst

Schulze der als des Mordes der Nitsche verdächtig gefäng
lich eingezogen war ist heute Mittag wieder aus der Unter
suchungshaft entlassen worden

Brüssel 11 November Vergangene Nacht brachen unbe
kannte Dtebe in die Privat Gemäldemmmluug de MeesterS ei
und entwendeten mehrere sehr werthvollen Gemälde darunter
Rembrandts Christus tm Oelgarten Die gestohlene Ge
mälde haben einen Werth von 300,000 Francs

Rom 11 November Während der heutigen Vorstellung
im CtrcuS von Tastellamare stürzte die Estrade ein und riG



gegen AX Zuschauer mit
darunter 20 gefährlich

100 Personen sollen verwundet sein

Handel ud Verkehr
Bericht der Börse zn Halle a T

Holle a Z den 12 November 1391
yvlse mit Ausschluß der Maklergebühr per lOOO Kilo netto
Wetze sehr fest 222 237 M fremder über Notiz Rauh

5 eizen 223 231 M Roggen fest 240 250 M Gerste
Brau 187 205 M feinste über Notiz Futter 165 180 M

Hafer fest 162 170 M neuer Mais amerik
Mixed DmaumaiS 172 180 M Raps268 275 M Rübsen Sommerübsen 250 260 M
Erbse Vikt 220 250 M feinste über Notiz Wicken
ohne Handel Kümmel excl Sack ver 100 kx netto ohne
Handel Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt Pro IM
Kilo netto Hall Prima Weizen 48 49 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack für 100
Kllogr brutto bei geringen Vorräthen 37,00 38,00 M

Preise per 100 Netto
Linse 30 bis 42 Mark Bohnen 18,50 bis 20 Mark Lu

pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 53 55 Mk Mohn
grauer 46 48 Mk

Fntterartikel fest Futtermehl 19 20 Mk Roggen
kleie 13,75 14,75 M ivzeizewckaZen 11,75 12 25 Mk

e Wsr es lete 11,75 12,25 Malzkeime helle 11 50 12
dunkle 10,50 II 00 Mark Oelkuchen 14 00 bis 15,00 Mk

Malz 30 32 M Rnböl 62 00 Mk Petroleum
23 50 M Solaröl 0M5 /30 16 50 Mk Spirit per
10000 Liter Wocent Kartosselspiritus mit 50 Mari Ver
brauMabgabe 54,90 Mk

Münster 9 November Im Rechnungsjahr 1890/91
Waren bei der Westfälischen Provinzial Feuer So
zietät versichert auf Gebäude 1,054,158 660 Mark auf
Mobilien 3 0,412,750 Mark zusammen 1,364,571,410 Mark
gegen 1 300 964,550 Mark im Vorjahre An Beiträgen wurden
ausgeschrieben 2,268,377 Mark Für Brandschäden waren in
839 Fällen 1,725,414 Mark zu zahlen Der Ueberschuß aus der
Verwaltung betrug 394,234 Mark derselbe ist dem Dioidenden
fonds überwiesen und dieser dadurch auf einen Bestand von
1,380,490 Mark gebracht worden Aus letzterem erhielten die
Versicherten auch im laufenden Jahre eine Dividende welche
für die Gebäudeversicherungen 15 Prozent u d für Mobiliar
versicherungen 20 Prozent der Jahresbeiträge betrug damit
sind ihnen seit 1880 insgesammt bereits rund 3,140, 100 Mark
zurückerstattet Der Kapitalversicherungsfonds besteht unver
ändert in Höhe von 3 Millionen Mark Die Beitragsreierve
für mehrjährige Vorauszahlungen beträgt 258,726 Mark Zur
Hebung des Feuerlöschwesens werden 29,082 Mark verwendet
und hat die Sozietät nunmehr seit 1881 den Gemeinden für
das Feuerlö chwesen rund 330,000 Mark zugewendet Zu der
von der Provinzialverwaltung gegründeten und von der So
zietätdircktwn unentgeltlich verwalteten Westfälischen Feuer
wehr Unsallkasse wurde ein Jahresbeitrag vor 3661 Mark ge
zahlt insgesammt bis jetzt 35,921 Mark

Petersburg 10 November Dieser Tage ist nach Peters
burg ein großer Dampfer Omsk aus Kopenhagen mit ca
60 000 Pud Roggen angelangt Dieser Roggen war Anfang
August von einerPeiersburger Exportfirma nach Dänemark ab
gefertigt worden da aber auf den dortigen Getreidemärkten
die Preise für Roggen weit niedrigerstanden als in Petersburg
so hat die Exportfirma ungeachtet der Kosten für den Rücktrans
port es für vortheilhafter erachtet sich ihren Roggen wieder
nach Petersburg zu holen

Petersburg 10 November Die Verwaltung des Kasaner
Militärbezirks hat der Petersburger Haupt Intendantur mit
getheilt daß viele Lieferanten welche für die in den Gou
vernements Kasau Ssimbirsk Ssaratow Wjätka u I w sta
tionirten Truppen Roggenmehl zu liefern verpflichtet sind
diese Verpflichtuug in Folge der hohen Preissteigerung des
Roggenmehls nicht erfüllen resp nicht erfüllen können Die
Intendantur gedenkt jetzt daher das für die Verpflegung der
Truppen nöthige Mehl durch ihre eigenen Beamten zu
kaufen

Standesamt Halle a S Meldung vom 11 November
Aufgebote Der Oberkellner Ernst Kersten Giebichenstein

nd Brctha Michaelis Nikolaistraße 4
Eheschließungen Der Barbier Richard Hödicke gr Ulrich

straße 25 und Jda Bethge Grünstraße 3
Geboren Dem Gerichts CalculZtor Eduard Dännart 1 S

Ferdinand Adolf Karl Friedrichsplatz 6 Dem Fuhrmann
Emil Willing 1 T Ber ha Lina Klara kl Brauhausgasse 13

Dem Postsekretär Alfred Hohnbaum 1 S Hugo Emil Wer
ner Lmdenstraße 21i Dem Maurer Richard Hagemann 1T
Selma Geiststraße 68 2 unehel T

Gestorben Die Wittwe Auguste Johanne Pernice geb
Niemeyer 86 I gr Berlin 12 Des Privatmannes LouisDill Ehefrau Auguste Friederike geb Olze 64 I Wucherer
straße 27 Des Schuhmachers Albert Zille T Elle 2 I
Schwetschkestraße 18 Der Restaurateur Karl Gräbner 47 I
Lessingstraße 24 Des Kaufm Oskar Schmidt S Ludwig
3 M Uhlandstraße 3 Des Schlossers Albert Böhme S
Kurt 1 M Liebenauerstraße 8 Des Handarbeiters Karl
Dornack T todtgeb Entbmdungs Jnstitut Des Handarb
Karl Dornack Ehefrau Friederike geb Theuerkorn s3 I Klinik

Letzte Telegramme
Cajstl 11 November Aus Gudensberg wird ge

meldet In der Stadtsparkasse sind bedeutende Verun
treuungen die mehrere Jahre zurückreichen entdeckt
Morden

Darmstadt 11 November Der Großherzog empfing
heute den Württembergischen General v Völkern wel
cher die Thronbesteigung des Königs Wilhelm H an
zeigte sowie den Gesandten Frhr v Soden welcher seine
neue Akkreditive überreichte Nach dem Empfang fand
Galatafel statt

Hannover 11 November Die Wahl des Syndikus
und Landtsgsabgeordneten Tramm zum Stadtdtrektor
hat die königl Bestätigung erhalten

Köln 11 November Der Afrtkaverein deut
scher Katholiken vereinnahmte laut Mittheilung des
Vorsitzenden Justizrath Sieger seit seinem dreijährigen
Bestehen 664000 Mk Für Missionszwecke im deutschen
Schutzgebiete verausgabte derselbe über Vs Million
Mark

Wiesbade 11 November Legationssekretär und
Staatsrath von GierS ist heute aus Parts hier ein
getroffen und bleibt 8 bis 10 Tage hier Alsdann reist
der Minister mit seinem Sohn über Stuttgart wo sie
der Königin Olga einen Besuch abstatten und einige Tage
bleiben nach Parts Die Rückreise nach Petersburg er
folgt wie der Rheinische Kurier aus sicherster Quelle

meldet über Berlin wo der Minister 1 bis 2 Tage Auf
enthalt nimmt Die Reise nach Paris hat keinerlei poli
tischen Zweck Der Minister will nur die Familie seines
Sohnes besuchen und hauptsächlich dessen 10jährige Toch
ter nach langen Jahren einmal wiedersehen Die Reise
erfolgt aus eigenster Initiative des Herrn von Giers und
nicht auf Veranlassung des russischen Botschafters Baron
von Mohrenheim

Breslan 11 November Bei den streikenden
Buchdruckern ist eine große Entmuthigung eingetreten
weil alle Stellen besetzt sind sämmtliche Blätter der
ganzen Provinz erscheinen unverändert Wetter

Königsberg 11 November Das russische Wetzen
aussuhrverbot wird hier mit Bestimmtheit im Laufe
des Monats erwartet die Verzögerung der Veröffentlich
ung mit den Interessen des russischen Finanzministers an
dem Erfolg der neuen Anleihe in Verbindung gebracht

ris 11 November Das in der gestrigen Sitzung
der Kammer mit einer Mehrheit von 32 Stimmen an
genommene Vertrauensvotum für den Finanzminister
Rouvier findet in der Presse eine verschiedene Aus
nahme Die opportunistischen Blätter betonen daß die
Majorität ausschließlich aus Republikanern bestanden
habe welche fest entschlossen Kien die Regierung gegen
die Koalition der Radikalen Konservativen und der Bou
langisten zu vertheidigen Die Konservativen Organe
meinen das Votum beweise daß das Kabinet seine Festig
keit verloren habe Die zwei verschiedenen Strömungen
innerhalb des Ministeriums in dem Konstans die ge
mäßigte Freycinet die radikale Richtung vertrete müßten
eine Kabinetskrise herbeiführen Die radikalen Blätter
schließen aus dem Zwischenfalle daß die Krise wenn auch
bisher nur latent bereits vorhanden sei

Paris 11 November Die Geschworenen des Assisen
hofes der Seine verurtheiltsn gestern den Zuhälter Bal
matier der die Dirne von deren Gewerbe er lebte er
mordet hatte zum Tode Der Urtheilsspruch kam uner
wartet es ist eine Kundgebung der öffentlichen Meinung
in Parts angesichts des von der Regierung vorbereiteten
Gesetzentwurfes über die Zuhälter

Paris 11 November Der Temps sagt über die Mai
länder Rede des italinischen Ministerpräsidenten Die
öffentliche Meinung der civilsirten Welt und vor allem
Frankreichs wird gern die so umfangreichen und politisch
bedeutsamen Erklärungen des italienischen Ministerpräsi
denten aufnehmen über die Lage des Papstes über die
ihm auch fernerhin zu erweisenden souveränen Ehrenbe
zeugungen über die Aufrechterhaltung des Garantiegesetzes
und die Freiheit der Pilgerfahrten An einer andern
Stelle sagt das Blatt Man darf nicht sagen das sind
alles nur Worte Der Artikel schließt Ein Staats
mann welcher aufrichtig auf Ersparnisse im Staatshaus
halte hin wirken will und die Wichtigkeit einer guten Ver
waltung der Finanzen begreift kann keine Abenteuerpolitik
wollen Das ist auch der ausrichtige Wunsch Frankreichs
für Italien

Rom 13 November Popolo Romano hält die
Einwendungen die von deutschen und österreichischen
Blättern gegen Rudini s Erklärungen über die auswärtige
Politik gemacht werden für völlig ungerechtfertigt man
sollte doch nicht vergessen daß Rudini den Dreibund er
neuert hat

Mailand 11 November Ein Manifest der radi
kalen Partei kündigt für den kommenden Sonntag
ein Meeting im Theater Canobbiana an Auf diesem soll
gegen den ersten Artikel der Verfassung und das Garantie
gesetz Beschluß gefaßt werden

Madrid 11 November Es finden hier augenblicklich
zwischen Spanien Portugal und England Verhandlungen
bezüglich ver Handelsvertragsfragen statt

Konstautinopel 11 November Wie die Agence ed
Constantinople meldet bemächtigten sich nach authentischen
Berichten aus Minen die kaiserlichen Truppen mehrerer
von den Insurgenten besetzter Orte und schlugen die
Aufständischen in regellose Flucht Ebenso wurden die an
den eigentlichen Herd des AufstandeS angrenzenden Distrikte
besetzt Es wurde eine Amnestie proklamirt Die vor
den Aufständischen geflohenen Bewohner beginnen zurück
zukehren

Petersburg 11 November Der Typhus tritt in den
Noth st andsdt st rieten inverheerender Weise auf die
hungernden Bauern in Kursk und Waronesch plündern
und berauben die Güterzüge Meiereien und Häuser um
Lebensmittel zu finden In Chelabink tödtete eine Frau
ihre drei Kinder und erhängte sich dann selbst weil ihr
reicher Nachbar sich weigerte ihr Mehl zu leihen Nach
einer Meldung aus Sebastopo entgleiste vorgestern
bet der Station Melitopol ein Göterzug der Eisenbahn
Losowo Sebastopol Die Waggons geriethen in Brand
Acht wurden durch das Feuer zerstört Das Zugpersonal
erhielt tödtliche Brandwunden

Moskau 11 November Gestern hat hier die Taufe
des Großfürsten Dmitry Pawlowitsch des Sohnes des
Großfürsten Paul und der am 25 September verstorbenen
Großfürstin Alexandra Georgiewna stattgefunden Der
Feier wohnte auch die Urgroßmutter des Täuflings die
Großfürstin Alexandra Josephowna bet

New Aork 11 November Ein Telegramm aus
Guayaquil besagt bet den Munizipalwahlen sei es
zwischen den gegnerischen Parteien zu Straßenkämpfen
gekommen die Polizei habe beim Einschreiten von den
Schußwaffen Gebrauch gemacht mehrere Personen seien
verwundet Durch die herrschende allgemeine Beunruhigung
fei auch der geschäftliche Verkehr ins Stocken gerathen

Washiugto 11 November Der brasilianische Ge
sandte Srnnor Mendonica sagte tn einem Interview Ich
glaube nicht an die Nachrichten von einer Revolution
tn der Provinz Rio Grande do Snl Ich habe keine

einzige Depesche erhalten die dies bestätigt DaS letzte
Kabeltelegramm empfing ich tn vergangener Nacht von dem
Minister der auswärtigen Angelegenheiten Es behandelte
nur minder wichtige Dinge Die Ereignisse haben gezeigt
daß es eine größere Anzahl von Monarchisten tn Brasilien
giebt als irgend Jemand vermuthete Aber diese ver
mögen die Republik nicht durch englische Intriguen zu
stürzen oder dieMonarchie zurückzubringen Hier wird an
genommen daß von europäischen Kaufleuten tn Brasilien
Geld aufgebracht wird um die Sache zu diesem Ende zu
führen Die bereits wegen Aufreizung zum Aufruyr
Verhafteten werden einfach aus dem Lande gewiesen werden
Es wird weiter kein Blutvergießen mehr stattfinden den
wir sind nicht blutdürstig und es werden keine Maffen
hinrichtunaen von Gefangenen wie unter Balmaceda tn Chtlt

stattfinden
Washington 10 November Der General Staats

anwalt der Vereinigten Staaten Miller macht bekannt
daß die streitigen Punkte der Frage wegen der Fischerei
tm Behringsmeer einem Schiedsgerichte unterbreitet
werden würden und daß England und die Vereinigten
Staaten sich über die Bedingungen dieses Schiedsgerichts

geeinigt hätten
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Stadt Theater w Halle a S
Direktion Julius Rndolph

Freitag den IS November I8S1
69 Vorstellung 12 Vorstellung aus er Abonnement

Letztes Gastspiel des Kammersängers Ml
Einmaliges Gastspiel des Kammersängers

tt 8vl vlp r vom Stadttheater zu Leipzig
Die Meistersinger von Nürnberg

Oper in S Akten von Richard Wagner
Personen

Hans Sachs Schuster
Veit Pogner Goldschmied
Kunz Vogelgesang Kürlchneu
Konrad Nachtigall Spengler
Sixtus Beckmesser Stadtschreiber
Fritz Kochner Bäcker
Balthasar Zorn Zinngießer
Ulrich Eißlmger Würzkrämer
Augustin Moser Schneider
Hermann Ortel Seifensieder
Hans Schwarz Strumpfwirker
Hans Foltz Kupferschmied
Walter Stolzing ein junger Ritter

aus Franken
David Sachsen s Lehrbube
Eva Pogner s Tochter
Magdalena Eva s Amme
Ein Nachtwächter

Bürger und Frauen aller Zünfte
Mädchen Volk

Ort der Handlung Nürnberg Zeit Um die Mitte deS
16 Jahrhunderts

Die Chöre im 3 Akt werden unter gefälliger Mitwirkung des
Handwerker Bildungsvereins ausgeführt

Der erste Aufzug wielt in der Katharinenkirche zu Nürnberg
der zweite in der Straße vor den Häusern Pogner s u Sachs
die erste Hälfte des dritten in Hans Sachsen s Werkstatt die
zweite Hälfte auf einem freien Mesenplan durchschlängelt von

der Pegnitz im fernen Hintergrunde die Stadt Nürnberg
Nach jedem Akt 10 Minuten Pause

Hans Sachs Otto Schelper als Bast
s f s Walter Stolzing Max Alvary als Gast

Erhöhte Opern Preise
Kaffenöffnnng V Uhr Ansang 7 Uhr

Ende gegen 11 Uhr

Hans Keller
Richard Hofer
Rich Troncker
Franz Krieg
Hermann Bachmann
Ignatz Zimmermann
Bernh Berger
Cäsar Markgraf
Max Rohrman
Wilhelm Langefeld
Konrad Dracklee

1 5 5Karl Brinkmanu
Clementine Pleschner
Martha Rothe
Edmund Doß
Gesellen Lehrbuben

Synagogen Gemeinde
Freitag den 13 November Abends 4V Uhr Sonnabend

Vormittags 9 Uhr Gottesdienst
Wochentags Abends 4V Uhr Morgens 7 Uhr

Der auch durch Ihre geschätzte Zeitung mitgetheilte Aufruf
um eine Beisteuer für die durch schwere Hungersnoth so arg
heimgesuchte Bevölkerung an der Wolga hat allerwärts in
Deutschland ein warmes und opferwilliges Echo gefunden für
welches wir herzlichen Dank sagen Schon nach wenige
Tagen waren wir im Stande 3000 Rub 6132 Mk 15 Pfg
an die Stätten des namlosen Elends zu senden bereits sind
wieder ein Paar Tausend Mark eingelaufen die in dieser
Woche mit weiteren Se dungen abgehen werden Soweit die
Namen der Geber erkennbar waren ist denselben eine Em
pfangsbescheinigung zugestellt worden in 78 Fällen versagte
die Kunst des Entzifferns Unaufgehalten fahren wir mit der
Sammlung fort und bitten recht dringend auch fernerhin um
Beisteuern auch in der Folge am Zweckmäßigsten unmittelbar
an Dr Dalton Berlin RV Siegmundshof 14 Was unS
dennoch die Freudigkeit zu dieser Bitte giebt und frisch erhält
ist einmal die steigende Noth einer hungernden Bevölkerung
die nach Millionen zählt und über welche jede neue Post aus
Rußland neue erschütternde Berichte bringt ist andererseits
die uns gebotene Möglichkett die anvertrauten Gaben unmittel
bar an Oct und Stelle selbst mit warmer Hand unter die
nothleidenden von so zuverlässigen Vertrauensmännern ver
theilen zu lassen daß wir volle Bürgschaft für die ungeschmälerte
Uebermittlung an die Hungernden übernehmen

Berlin 8 November 1831
Geh Med Rath Prof Dr vo Bergmann Konfistortalrath Dr Dalton Profisso Dr Harnack Pastor KeUe rc
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Der Ertheiiung von Legitimationskarten an Kaufleute und Hand
Tungs Reisende zum Aufsuchen von Waaren Bestellungen und zum
Aufkauf von Waaren hat nach 44a der Reichs Gewerbe Ordnung
die Prüfung der Frage voranzugehen ob bei demjenigen für welchen
eine folche Karte beantragt wird Bedenken aus den M 57 und 57 k
daselbst vorliegen

Bei Stellung von Anträgen au Ausfertigung von Legitimations
karten für das Kalenderjahr 1892 ist deshalb von dem im Dienste
einer hiesigen Firma stehenden in hiesiger Stadt aber nicht wohn
haften Handlungs Reisenden ein jenen Voraussetzungen entsprechendes
Attest der Polizei Behörde ihres Wohn resp Aufenthaltsortes vor
zulegen wogegen hinsichtlich der seit 3 Jahren und länger hier wohn
haften Geschäfts Jnhaber und Reisenden die Prüfung der gesetzlichen
Qualisication durch die unterzeichnete Polizei Verwaltung erfolgen wird

Die Prüfung wird indessen trotz thunlichster Beschleunigung
mehrere Tage wenn nicht Wochen in Anspruch nehmen und es
empfiehlt sich deshalb für diejenigen welche rechtzeitig im Besitze der
Karte sein möchten daß die bezüglichen Anträge schon 8 bis 14 Tage
vor Antritt der Reise gestellt werden und zwar entweder schriftlich
bei der Unterzeichneten oder mündlich in dem Steuer Bureau des
Magistrates auf dem Rathhause Zimmer Nr 16

Dabei ist der vollständige Vor und Zuname die hiesige Woh
nung Geburts Ort Tag und Jabr der Person für welche die Karte
ausgefertigt werden soll anzugeben und sofern der Betreffende nicht
persönlich erscheint auch das behördlicherseits aufgenommene Signale
ment oder die vorjährige Karte desselben mit vorzulegen

Die noch nicht 3 Jahr hier wohnhasten oder aufhältlichen Ge
schäftsinhaber und Reisenden haben außerdem den gesetzlichen Be
sttmmungen entsprechende Atteste der Po izei Behörde ihres früheren
Wohn oder Aufenthaltsortes beizubringen

Indem dies zur Kenntniß und Beachtung der betheiligten Ge
werbetreibenden gelangt wird schließlich daraus aufmerksam gemacht
daß die Ausfertigung von Legitimationskarlen nur auf Antrag der
Geschäfts Jnhaber oder ihrer gehörig bevollmächtigter Vertreter er
folgen wird

Halle a S den 11 November 1891
Die Polizei Verwaltung

ZMUW lliiil MMrWttW
Versammlung der

tag Abends 8 Uhr
Vertrauensmänner morgen Frei

m Nesse s Hotel zur Stadt Berlin
Der Koutrollbeamte

In dem uns gütigst bewilligten vorderen Saale des
Weidenplan 1

wird am Dienstag den 17 und Mittwoch den 18 November
d Js ein

zum Besten des jetzt beginnenden Baues der 8t
auf dem Neumarkt stattfinden Es wird den Un ernchmerinnen uns
mir eine große Freude sein wenn die Herren Kaufleute und Gewerbe
treibende des Neumarkts uns Waaren aller Art unter Angabe des
dafür zu fordernden Preises geschenkweise zuwenden und im Haus des
Unterzeichneten rechtzeitig abgeben lassen wollen Wie die gleiche Bitte
vor einigen Jahren dem damalige Kirchbaubazar großen Gewinn eiv
getragen hat so hoffe ich für den jetzigen denselben Erfolg und
wünsche dem Bazar der eine reiche Auswahl von Verkaufsgegenstän
den bieten wird viel Käufer und dadurch einen reichen Ertrag für
unser zur Ehre Gottes und zum Besten unserer Gemeinde unternom
menes Werk

H Hoffmann
Pastor zu St Laurenti

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

vef Lsisf
Jllustrirte Damen Zeitung für Mode Handarbeit n

Unterhaltung
Abonnementspreis S Mark vierteljährlich

Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit jedes
andere Modeublatt

Alle Postanstalten und Buchhandlungen
stellungen an

nehmen jederzeit Be

Elegante Herren Winler Paletots
in reicher geschmackvoller Auswahl für 13 Zk SO S4 S7 SV SS Mk

Elegante Herren Jackel Anzüge
neueste Fa ou feinsten Sitz für IS St S4 S7 3V S8 4 Mk

Streng reelle Bedienung Billige Preise aber kein Vorschlagen

Halle a S
6 LciMgerstraße 6Wz

vas MreMMsm S Masse
MM höchste Auszeichnung

empfing de 5für ihre aui der
ii 1881jtl/x allerfeinstes Tafelbier hell wie Pil ener stark gehopft und

I tv sehr fein im Geschmack die Perle aller Biere
ttouMMr M ckier

Farbe wie die Münchener Biere und diesen in Qualität nicht
nachstehend ein feines vortreffliches sogenanntes Kneipbier

empfiehlt in bekannter HiiüIiitÄt In Ze
und

L lüdmor Halle G
zu meinen diversen Ivrvi ist in meinem zu habenwird auch auf Wunsch zugesandt

Meine vollständia reingesottene

Ä Stück SV Pfg
wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heilen und
Couservireu der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allkin zum
Rasireu sondern auch zum Waschen und Baden der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen

Seifensiederei von

veszmK ullck lttUlsillsvd

Coneertsangerin Weidenplan Nr 3
Sprechstunde 4 5

Inteiir itioiiiliel Verein lier
jWMr Wicken

Die Unterzeichnete als die hiesigen Mitglieder des Vereius der
Freundinnen wenden sich wie in früheren Jahren wieder einmal

mit einem Aufruf an die jungen Mädchen welche von auswärts ge
kommen hier als Erzieherinnen Bonnen Stützen oder in geschiift
lichen Stellungen thätig find Der Verein möchte ihnen für ihre
freien Stunden einen freundlichen Anschlug in besonderen Fällen Rath
und Schutz gewähren überhaupt in der Fremde ihnen das Gefühl
geben daß sie nicht allem stehen sondern aufrichtige Freundinnen
aben auf deren Wohlwollen sie veetranen können Der Verein kann

sie auch wenn sie wieder auswärts geh n durch zuverlässige Erkun
digungen oder Empfehlungen vor Enttäuschungen und Verlegenheiten
bewahren Wir laden deshalb die jungen Mädchen ein bei einer der
Unterzeichneten in der nächsten Zeit sich vorzustellen um mit uns be
kannt zu werden

Frau Cowmerziknrath Bethke Giebichenstem Burgstraße 30/31
Pauline Dreffel Königstraße 41 II Frau Konsistorialrath Dry

ander kl lllrichstraße 17 II Clara Haym Harz 12 II
Charlotte König H nnriettenstraße 19 Frau Oberkonsistorialrath

Tholuck Mittelstraße 10 Marie Zeller Hennriettenstr 19

UM
Eingang Schulgasse

empfiehlt sich zur Anfertigung s
küustl Zähne ganzer
Gebisse in Gold und

Kautschuk Stiftzühue
Umarbeit Reparaturen
c Plomben in Gold
Silber n Emaille

sowie schmerzl Zahnope
rationen durch örtliche Be

täubung

ködert keimeii

iKlÄIIIltllMiMK
Wer irgend ein Instru

ment oder Musikwerk I
Qualität mit garantirt gutem
reinen Tone zu kaufen wünscht
wende sich direkt an die re
nommirte

uld

5 bri

DW Probe Nummern
Persendet auf Wunsch unentgeltlich die Administration d Bazar

Berlin L U Charlottenstraße 11

v i

von

A Donnerstag den IS und Freitag den IS Novbr
d I wird wills Gott unser diesjähriger

im gütigst bewilligten Locale stattfirden Alle
Freunde der Mission werden herzlichst gebeten um der Sache des
Reiches Gottes willen ihre teilnehmende Liebe Bazar zuzu
wenden zumal wir in diesem Jahre wieder allein den Bazar für die
Misston abhalten
Der Vorstand des Frauen MissionSvereins zu St Georgen
Frau Pastor Zachariae Frau Dir Fries Frau Pastor Kunth

M sUe s LMi Unt Leiszigerslr
Größtes Lager d Anchs

aUrr exisürender

NW ll
Amtliche undA unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen

8 10 Uhr
Der Kontrollbeamte Gr Berlin s

Gegründet 1859

Alle Instrumente stehen
Jedermann frei zur Ansicht

sPreiseonrante gratis
Umtausch jederzeit gestattet

D O

Von heute ab stehen fortwährend
fette Mecklenburger

billig zum Verkauf
Lmldschweiue

AvK r
Gasthof goldene Rose Rannischestr 20

Testamente Nachlaß
taxen und Kaufverträge

fertigt sa chgem äß und billigst

Ft
Rngnstastratze ISK
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